
OKNOPLAST PFLEGE- UND WARTUNGSANLEITUNG FÜR KUNSTSTOFFFENSTER UND -TÜREN
 
Sie haben mit Ihren Kunststofffenstern und/oder -türen von Oknoplast ein hochwertiges Qualitätsprodukt mit hohem 
Bedienkomfort, einwandfreier Funktionalität und langer Lebensdauer erworben. Um diese Eigenschaften auch auf Dauer 
sicherzustellen, finden Sie nachfolgend einige Tipps zur Pflege, Reinigung und Wartung der Produkte.  

Reinigung der Kunststoffoberflächen

Für die Reinigung der Kunststoffoberflächen verwenden Sie bitte ausschließlich handelsübliche, milde Reinigungsmittel 
mit warmem Wasser. Vermeiden Sie bitte scheuernde Reinigungsmittel, Topfreiniger oder Stahlwolle. Verzichten Sie bitte 
auch auf Lösungsmittel und Säuren. Diese können die glatte Oberfläche Ihrer Fenster und Türen beschädigen.

Kalk und Mörtelspritzer, vor allem auf den Beschlagteilen, entfernen Sie bitte sorgfältig, da diese zu Funktionsstörungen 
führen können. Am besten geht dies mit einem halbharten Spachtel durch vorsichtiges, seitliches Abschieben und 
feuchtes Nachwischen. Klebstoffreste oder Farbspritzer auf den Glasflächen lassen sich mithilfe einer schräg gestellten 
Rasierklinge oder einem Glasschaber leicht abschaben. 

Wartung der Beschläge

Die Beschlagteile, die einen sicherheitsrelevanten Charakter haben, sind regelmäßig auf Beschädigungen, festen Sitz und 
möglichen Verschleiß hin zu kontrollieren. Bei Bedarf sind die Befestigungsschrauben nachzuziehen bzw. die Teile aus-
zutauschen und auf ihre reibungslose Funktion zu prüfen. 

Das Bild zeigt die Anordnung der möglichen Schmierstellen.

Position A, C, D   
= funktionsrelevante Schmierstelle

Position B  
= sicherheitsrelevante Schmierstelle

Hinweis: Hier ist ein einflügeliges Dreh-Kipp-Fenster 
abgebildet. Für Türen und mehrflügelige Elemente gelten 
die Empfehlungen sinngemäß. 

Zudem müssen alle beweglichen Teile und alle Ver-
schlussstellen der Beschläge mindestens einmal im 
Jahr gefettet werden.

Verwenden Sie hierzu bitte nur säure- und harzfreie Schmiermittel aus dem Fachhandel. 
Damit erhalten Sie sich die Leichtgängigkeit und den hohen Bedienkomfort des Produktes. 

Zur Reinigung der Beschläge verwenden Sie bitte ausschließlich milde, ph-neutrale Reinigungs- und Pflegemittel, die 
den Korrosionsschutz der Beschlagteile nicht beeinträchtigen. Verzichten Sie bitte auf den Einsatz aggressiver, säurehalti-
ger oder ätzender Reiniger, Scheuermittel oder scharfer Gegenstände.

Bei einer Oberflächenbehandlung, zum Beispiel beim Lackieren der Fenster und Türen, sind alle Beschlagteile von dieser 
Behandlung auszuschließen und auch gegen Verunreinigungen hierdurch zu schützen. 

Regelmäßiges, richtiges Lüften 

Ihre neuen Fenster und Türen sind sowohl in sich, als auch zum 
Baukörper hin so dicht, dass kein natürlicher Luftaustausch statt-
finden kann. 
Daher kann es schnell zu einer möglichen Überfeuchtung der 
Räume und daraus resultierenden unangenehmen Nachwirkun-
gen wie Schimmelbildung kommen. Derartige Nachwirkungen 
lassen sich durch regelmäßiges Lüften leicht verhindern. 

Wir empfehlen für die energieeffiziente Lüftung drei- bis viermal 
am Tag stoß- oder querzulüften. Der Fensterflügel wird dabei 
komplett geöffnet und die Raumluft innerhalb von 5 – 10 Minuten 
komplett ausgetauscht. 

Dadurch, dass der Luftaustausch sehr schnell stattfindet, tritt keine Auskühlung des Baukörpers auf. 
Teures, zusätzliches Heizen entfällt daher. Beim Auftreten zusätzlicher Feuchtigkeit durch Kochen, Baden oder Duschen 
sollten Sie zusätzlich lüften.   

Sonstige Maßnahmen 

Überprüfen Sie einmal pro Jahr die Dichtungen auf Sitz, Elastizität, Schrumpfung, saubere Eckausbildung und eine 
umlaufende, dichte Auflage. Verschlissene Dichtungen sollten Sie durch neue ersetzen, um die guten Wärmedämm-
eigenschaften des Produktes zu erhalten. Die Beschläge müssen dabei evtl. neu eingestellt werden. Reinigen Sie die 
Dichtungen genau wie die Kunststoffoberflächen mit einem milden Reinigungsmittel und lauwarmem Wasser. 
Verwenden Sie zur Pflege einen Gummipflegestift, der die Dichtungen geschmeidig hält.

Überprüfen Sie einmal pro Jahr die Entwässerungsöffnungen im unteren Rahmenprofil. Diese Öffnungen sind wichtig 
für die Ableitung von Regenwasser aus dem Profil. Befreien Sie die Öffnungen bei Bedarf mit einem kleinen Holz- oder 
Kunststoffstäbchen von möglichen Verschmutzungen, sodass Wasser ungehindert abfließen kann. 

Bei der Lieferung der Fenster und Türen sind die Scheiben mit einer Schutzfolie versehen. Entfernen Sie diese direkt nach 
der Montage.

Zusammenfassend finden Sie hier noch einmal die wichtigsten Bestandteile der Pflege und Wartung Ihrer 
Kunststofffenster und -türen inklusive deren Häufigkeit und den Zuständigkeiten.

Maßnahme Wartungsintervall Durchführende Person

Reinigung der Kunststoffoberflächen Nach Bedarf, mind. 1 x jährlich Bauherr

Prüfung der sicherheitsrelevanten Beschlagteile 1 x jährlich Fachhändler

Einfetten der beweglichen Teile und Verschlussstellen 1 x jährlich Bauherr

Prüfung der Dichtungen 1 x jährlich Fachhändler

Prüfung der Entwässerungsöffnungen 1 x jährlich Bauherr




